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Sportabzeichen-Wettbewerb wieder gestartet  

  
Bundesweiter Sportabzeichen-Wettbewerb der Sparkassen: 
100.000 Euro Preisgelder fördern Leistung und Teamgeist  
 
Olpe. Sobald die warmen Temperaturen locken, starten wieder 
viele Sportler mit ihrem Training für das Deutsche Sportabzeichen. 
Die Prüfungen dafür können bereits ab dem sechsten Lebensjahr 
in der Regel in Sportabzeichen-Treffs bei den Vereinen oder für 
Schulklassen direkt in der Schule beim verantwortlichen 
Sportlehrer abgelegt werden. Im Vordergrund stehen Training, 
Spaß und persönliche Herausforderung – eine Kombination, die 
schon seit rund 100 Jahren Menschen anspornt und fasziniert.  

Dabei wird nicht nur der sportliche Ehrgeiz durch das Ablegen des 
Deutschen Sportabzeichens belohnt. Zusätzlich motiviert der 
„Sportabzeichen-Wettbewerb“ der Sparkassen bis zum 31. 
Dezember 2022 Einzelpersonen sowie Sportler in Vereinen, 
Unternehmen und Schulen, indem er die besten Engagements für 
das Deutsche Sportabzeichen fördert. Jeder, ob Jung oder Alt, ob 
mit oder ohne Behinderung und unabhängig von Geschlecht, 
Herkunft oder Religion kann sich einfach unter sportabzeichen-
wettbewerb.de anmelden und teilnehmen. Im Portal müssen 
lediglich ein aussagekräftiges Foto oder Video und ein kurzer 
Bewerbungstext hochgeladen werden. Die Teilnehmer haben 
durch den „Sportabzeichen-Wettbewerb“ die Chance auf viele 
Einzelpreise im Gesamtwert von bis zu 100.000 Euro. Das 
Preisgeld ist an sportbezogene Sachausgaben oder 
Veranstaltungen in fünf Kategorien gebunden: Sportliche Leistung, 
Inklusion, Integration, Innovation und Kooperationen. Über die 
Anzahl, Verteilung und die Höhe der Preise entscheidet 
abschließend eine Jury. Während der gesamten Laufzeit des 
Wettbewerbs können alle Beiträge zusätzlich noch im Rahmen 
eines Publikumsvotings online bewertet werden.  

Die Sparkassen-Finanzgruppe fördert im Rahmen der 
Olympiapartnerschaft mit dem Deutschen Olympischen Sportbund 
(DOSB) nicht nur den Spitzensport in Deutschland, sondern über 
den „Sportabzeichen-Wettbewerb“ bewusst auch den Breitensport. 
Ziel ist, dass davon viele Sporttreibende in Vereinen, Schulen und 
Betriebssportgemeinschaften profitieren. Die Sparkassen vor Ort 
im Kreis Olpe unterstützen deshalb schon seit 2008 die Initiative 
des Kreissportbunds Olpe e. V. sowie der Breitensport-Vereine, 
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ihre Mitglieder zu sportlichen Aktivitäten und damit zum Erhalt einer 
gesunden Leistungsfähigkeit zu motivieren.  

Informationen zum eigentlichen Sportabzeichen, das grundsätzlich 
kostenfrei abgelegt werden kann, gibt es über die Internetseiten 
des Kreissportbunds Olpe e. V. oder direkt bei Ansprechpartnerin 
Julia Blöink (Kontakt über Telefon: 02761-9429818, E-Mail: 
sportabzeichen@ksb-olpe.org). Coronabedingte Beschränkungen 
bestehen aktuell nicht. Die heimischen Sportvereine veröffentlichen 
zudem in der Regel die Termine für die verschiedenen Disziplinen 
zum Ablegen des Sportabzeichens auf ihren jeweiligen Vereins-
Homepages. Nützlich für Teilnehmer, Vereine und Übungsleiter 
sind auch die Hinweise des DOSB auf der Internetseite des 
„Sportabzeichen-Wettbewerbs“ zu Lizenzen, Vorgaben oder 
Hygieneregeln für ein sicheres Ablegen des Sportabzeichens. �  

Hintergrundinformation: Dem Deutschen Sportabzeichen fällt im 

Rahmen des Sparkassen-Engagements eine besondere Bedeutung zu: In 

einer mobilen Gesellschaft wird es auch für den Einzelnen immer 

wichtiger, fit und beweglich zu bleiben. Und das Sportabzeichen ist ein 

nachhaltiges Bekenntnis zu körperlicher Bewegung. Dass diese Idee 

nichts von Ihrer Faszination verloren hat, dafür spricht zum einen ihr Alter 

– seit rund 100 Jahren existiert der Fitnesstest – zum anderen die Zahl 

derer, die sich der Herausforderung stellen: Rund 1,5 Millionen Menschen 

trainieren jährlich für die Plakette. Eine stolze Bilanz. Dass der Sportorden 

zu den offiziellen Ehrenabzeichen der Bundesrepublik Deutschland gehört 

und unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten steht, 

unterstreicht zusätzlich seine Bedeutung. 

 


